
Wiesbadener Bade -BlalL
Erscheint täglich; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

^r das Jahr . . . 12 M. — i ( 13 M. 50 Pf.
" „ Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70
» „ Vierteljahr 4 „ 50 § ,2 i 5 „ 50 „
» einen Monat . 2 „ 20 = ' 2 ,, 50 „

Cur-LFremdenliste.
SS . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.

Einrückungsgebühr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren kaum 15 Pf . Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Anaoncen -Aimahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp,
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, Wilh. Scheller in BREMEN.

M. 48 . Samstag den 17. Februar 1894.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

Seher, wie auch für etwa verabsäumte An- und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 25,

anzuzeigen. _ Die Redaction.

Städtischen Cur - 0 rchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.

- - H88h - v

Nachmittags 4 Uhr.
1. Grosser Marsch in H-moll . Schubert-Liszt.
2 . Ouvertüre zu »Ferdinand Cortez“ . . . Spontini.
3. Stiefmütterchen , Polka -Mazurka . . . . Jos . Strauss.
4.  Marsch der Priester und Arie aus »Die

Zauberflöte“ . . . Mozart.
Posaune-Solo: Herr Franz Richter.

5. Saltarello . Oounod.
6. Ouvertüre zu »Genofeva“ . Schumann.
7. Abendmusik (Streichorchester ) . . . . 0 . Dom.
8. Fantasie aus »Der Barbier von Sevilla “ . Rossini.

-■"Sbi ?-

Rundschau:
Kgl. Schloss.

Rathhaus.
Curhaus4
Colonnadan.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnen.

Museum.
Kunst-

Kunstvsrein.
Synagoge.

Kalb.Kirche.
Dang, Kirche,
Burgkirche.
Engl. Kirche.
Palais Pauline
Hygiea Grupps

Schiller-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal
4c.4c.

Griechische

Neroberg-
Fernsichi.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sonnenherg.

I
des

Städtischen Cur -Orchesters P
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

-H8S *- -

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu »Si j’ötais roi !“ . . . .
2. Serenata.
3. Grosses Duett aus »Die Hugenotten“ . .
4 . Wiener Fresken , Walzer.
5 . Ouvertüre zu »Der Matrose “ .

6 . Songe d’ämour apres le bal , Intermezzo .
7. I. ungarische Rhapsodie.
8. Kaiser-Marsch

Adam.
Moszltotc8ki.

Meyerbeer.
Jos . Strauss.

Spohr.
Gzibulka.
Liszt.

Joh . Strauss.

Weither ii h in t
Frequentestes Lokal Wiesbadens
Auserwählte Frühstücks - u. Abendkarte

Diner von 13 —2 Uhr

^ ^ Ausschank
selbstgezogener und

selbstgekelterter
weisser u. rother Tischweine

von Mk. 1.20 an aufwärts, im
Abonnement Ermässigung

Delicatessen
der Saison.

8

HC
* *? ■* * > *

Weingrosshandlung
2215 Reichhaltiges Lager in

Rhein -, Haardt -, Mosel- & Bordeaux -Weinen.
Dessertweine. — Cognacs<& Champagner.

Filiale  illainz : Dominikanerstrasse 8, am Theater.

Münchener Hofbräu
3/10 Ijitor  18 Pf. Alleiniger Ausschank 5/ 10 Liter 25 Pf.

Zum Sprudel , Taunusstrasse 27.
^ r]8̂ ° rZ ” ^ *i c ^ e  Weine — Grute lviicli (>.

Georg Abler.

Taglang’s r.u« Grttnwald’s Wiener Cafe
2200 Webergasse 8

in nächster Nähe des Hof - Theaters und Curhauses

auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In- und
Auslandes . Sehr elegante Billards . Wiener Getränke in nur prima
Qualität . Grosse Auswahl von kalten Speisen . Vorzügliche Bedienung.

Separates Billard -Zimmer. Anton Vaglang.

N. Herz & Söhne Wilhelmstr . 42a
Ecke der

Gr. Burgstrasse

Wilhelmstr.42a
Ecke der

Gr. Burgstrasse
U97 «X u w eien

Antiquitäten *k  Kunstgegenstände
Porcelaines de Sevres päte tendre & dure , Falences artistiques & Bronzes

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.

Wiesbaden,
15- Pebr. 10 Uhr Abends

8 „ Morgens
1 , Mittags

18.

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

758,1 - 0,2
758,3 - 2,2
758,4 + 3,2

Relative
Feuchtigkeit

77 «io
86  ,
62 .

- xucuugoic AciupcAo .*« * - p UHliiere 6 ,6 .
Allgemeines  vom 16. Februar. Gestern Mittag heiter , massiger Nord , kühl

heute Morgen heiter, später bedeckt, massig warm. Maier.



An ®ekommene MPrem&e.
Wiesbaden , 16. Februar 1894.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.
Zur .Sonne.

Annaberg
Selb

Frankfurt
Berlin

Giessen
Traben

Bielefeld
Cöln

Berlin

Schidorsky, Hr. Kfm.,
Ernst , Hr. Kfm.,
Adolay, Hr. Kfm.,
Haupt, Hr. Kfm.,
Bender, Hr. Fabrikbes.,
Becker, Hr. Kfm..
Delius, Hr. Fabrikbes.,
Kraackel, Hr. m. Fr .,
Pingel, Hr. Kfm,,
Dircks, Hr. Kfm.,

Belle vue.
Sonneberg, Hr. Bankdirektor,

Central -Hotel.
Riemer, Hr. Kfm.,
Liebemundt, Hr. Kfm.,
Berger, Hr. Reut.
Siebenmark, Hr. Kfm..

Hotel Dahlheim.
Kahn. Hr. Kfm. in. Fr , Bochum

Hotel Deutsches Reich.

Frankfurt

Dresden
Berlin

Cöln
Berlin

Fr.,Braun, Hr. Kfm. m.
Behrend, Hr. Kfm.,

Engel.
Chemnitz, Hr. Bleut.,

Einhorn.
Brinkmann, Hr. Kfm.,
Köhler, Hr. Kfm.,
Salomen, Hr. Kfm.,
Levita, Hr. Kfm.,
Schwall, Hr. Kfm.,
Schmidt, Hr. Kfm.,

Cöln
Berlin

Saarburg

Velbert
Veckerhogen

Cöln
Diez

Frankfurt
Josthai

Zum Erbprinz.
Schermberg, Hr. Kfm., Elberfeld
Pohl, Hr. Kfm., Cöln
Zalanus, Hr. Kfm., Rüdesheim
Adamut, Hr. Kfm., Merseburg
Kallmann, Hr. Kfm., Frankfurt
Marcus, Hr. Kfm. m. Fr., Cöln
Schmidt, Hr Kfm., Unterneubrunnen

Frankfurt
Hannover

Barmen
Frankfurt
Elberfeld

Ulm
Neuwied

Grüner Wald.
Müller, Hr. Kfm.,
Bolze, Hr. Ingen,,
Würtz, Hr. Kfm.,
Fischer, Hr . Kfm.,
Pfeiffer, Hr. Fabrikbes.,
Martin, Hr. Kfm.,
Goetzel, Hr. Kfm,,

Hotel Happel.
Noker, Hr. Kfm.,
Grebe, Hr. Kfm.,
Trummei, Hr. Kfm.,

Vier Jahreszeiten.
Seidelin, Hr., Copenbagen

Goldene Krone.
Bloch, Hr., Cöln

Meier ’s Weinstube.
Frhr . v. Autenried, Hr. Lieut., Giessen

Weimar
Cassel

Carlsrube

Nassauer Hof.
Grüning, Hr. Kgl. Hofopernsänger,

Ehlers, Hr. Gutsbes.,
Hannover

Berlin

Hotel du Nord.
Waldenburg, fcir. Reut.,

Nonnenhof.
Gruhn,, Hr. Kfm.,
Gluck, Hr. Kfm.
Loeb, Hr. Kfm.,
Longard, Hr. Dr. med,,
Heister, Hr. Kfm,
Winterbauer, Hr. Kfm.,

Schlesien

Hamburg
Frankfurt
Neuwied
Coblenz
Merken

Nürnberg
Hotel St . Petersburg.

Berlin
Coblenz

Offenbach
Flacht

Krellbach
Hamburg

Wieser, Frau Rittmeister,
Röeder, Hr.,

Pfälzer Hof.
Gutacker, Hr. Fabrikbes.,
Schäfer, Hr.,
Hoff, Hr. Weinhändler m. Fr .,
Grossmann, Hr. m. Fr.,

Zur guten Quelle.
Gerhards, Hr. Fabrikbes , Höchst
Ascher, Fr ., Rummelsburg
Peters, Fr ., „
Klebsch, Hr. Theater-Agent,
Blum, Hr.,

Rhein -Hotel.
v. Zedlitz Leisse, Hr. Baron,
Starcke, Hr. Kfm.,
Müller, Hr,

Schützenhof.
Hauschild, Hr. Kfm,

Weisser Schwan.
Magnussen, Hr. Kfm., Stockholm

Düsseldorf
Hanau

Bonn
Halberstadt

New-York

rankfurt
Sach enhausen

Frankfurt
Elberfeld

Offenbacb
Magdeburg

Nieder-Selters

Gera

Bertugo, Hr.
Meyer, Hr.,
Lötfler, Hr.,
Friedewald, Hr. Kfm.,
Grün, Hr.,
Wolff, Hr. Kfm.,
Remser, Hr,

Taunus -Hotel.
Rulon-Miller, Hr. Reut. m. Farn. u. Bed.,

Philadelphi»
Baron Camphausen, Hr. Rent., Livland
Lissner, Hr,, Hamburg
Philippson, Hr., Cöln
Jürgens, Hr. Offizier, Mainz
Polen, Hr. Offizier, „

Hotel Victoria.
Herzbruch, Excell., Hr General, Strassburg
Kühls, Frau Oberst, Tilsit
v. Gossler, Hr. Lieut , Stendal
Frhr . Trensch von Buttlar -Braunfels,

Hr. Offizier, Stendal
v. Troth, Hr, Lieut., „

Hotel Vogel.
Göbel, Hr. Kfm., Kochst»
Börne, Hr. Kfm., Mannheim

Hotel Weins.
Lippmann, Hr. Kfm., Cöln
Messmer, Hr., Badenweiler

In Privathäusern:
Hotel Pension Quisisana.

May, Hr., Amsterdam

mmrr.-.; -v• ":

. P -. i'Jitr: 1 j '-j i!. ■tu*jWEN ii m,
‘ • - : 'r.

Sonntag den 18. Februar , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Coiieert
des städtisclien Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn lioula Iaistiier.

PROGRAMM.
1. Ouvertüre zu »Leonore“ (No. 2) .Beethoven.
2. Dritte Symphonie (rheinische) in Es-dur . Sehumann.
3. Wettspiele zu Ehren .des Patroklus ans »Achilleus “ . M. Bruch.
4. Le carnaval romain, Ouvertüre caracteristique . . . Berlioz.

Nummerirter Platz (nur für das Symphonie - Concert gültig ) : 1 Mark.
Tageskarten (nicbtnummerirt für beide Concerte, Lesezimmer &c. gültig ) : 1 Mk,

Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr oder sechs
Wochen) sind bei dem Besuche dieses Symphonie-Goncertes ohne Ausnahme
vorzuzeigen.

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Lei Beginn des Goneertes werden die Eingangstküren des grossen Saales

geschlossen nnd nnr in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.
Der Cnr-Director : F. Hey ’l.

L. Friedrich-Flotho!

Ä Hötel Alleesaal
Restaurant . — labte d’höte 1 Uhr per Couvertm. 2.50

Pension . — Anerkannt worzügliche Küche und Weine.
M ilchknr - A n 8 t a 1 t

eontrolirt durch Herrn Thierarzt I . CI. Dr. Michaelis.
Melkzeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5—7 Uhr Nachmittags.

Verabreichung von Dickmilch & Kefir.
Schfiuer (harten mit Terrassen and Hallen.

2211 Besitzerin : Frau « . £ . l/o/fninnn Hirc.

Pension Continentale 2240

Paulinenstr. 2. l »rivatlidtel . Am Eingang des Parks.
Haus ersten Ranges . Sommer und Winter geöffnet

Elegant eingerichtete Zimmer. — Gemcinsehaftl. Salon und Speisesaal.
Norddeutsche Küche . — Bäder. Winter - Preise.

Baätas&Hotel„Goldene Krone"
Langgasse 36.

Schöne comfortabele Zimmer, Sonnenseite,
mit und ohne Pension. — Für Wintercuren
eingerichtet. — Billigste Preise. 2259

2252 Grünweg 1.
Neu und comfortabel eingerichtet.

Vorzügliche Küche. — Schattiger Garten.

Pension Mon-Repos
7 nahe dem Curhanse

Frankftirterstrasse 6.
Sonnige Lage. Massige Preise . Vorzug!. Küche.

2227

Kobes <& Gonfections
Häfnergasse 10, I. Etage. 2210

Photographisches Etablissement
2202

von I 4. W . Knrtz , Friedrichstr . 4
Reelle und rasche Bedienung.

_ . . . . Prämiirt:
Fachausstellungen Brüssel 1891 — Dresden 1891 — Amsterdam 1891 —

^ . . Wiesbaden 1892 und Frankfurt a. M. 1892.
Das Atelier ist sonntags bis zum Beginn der Dunkelheit geöffnet

Die Räume sind gut geheizt.
On parle fran$ais . — English spoken . — Telephon  No . 185.

Villa Herothai 10
Möbl. Zimmer und Pension. 2198

Wllheimstrasse 6
sind möblirte Zimmer
preis würdig  zu ver-
mietlien. 2260

Villa neu erbaut , dicht bei
den Curanlagen belegen, mit

herrlicher Fernsicht, 11 Zimmer ohne die
Souterrain-Räume enthaltend , nebst Garten
im Ganzen 40 Ruthen, ist zu vermiethen
oder zum Preise von 55,000 Mark zu ver¬
kaufen. Näheres in der Exped d. Bl. 1614
TOine tüchtige  ärztlich ge-

prüfte Masseuse empfiehlt
sieh d . geehrten Herrschaften.
Näh. in der Exped. d. Blattes,

¥/ ?ons de Francais par un»
dame , professeur diplomö#ä Paris.
Eouisenplatz 3 Parterre.

Chez eile de 12 a 1 h. 1969mine schöne , gut gebaute
Villa,  an der Neroberg'

Strasse , mit drei Etagen von je
Knbe6 Zimmern und Zubehör , ist

zum Capltalwerth des Mietb-
Preises zu verkaufen . In die¬
sem Kaufpreise ist ein an d»8
Grundstück stossender Bau -
platz , von ca . 28 Ruten (mit
Bau - ( Konzession ) mit einhe*
grillen . Das betreffende Dhjeet
würde sich vorzüglich zu einer
Fremden - Pension  eignen*
Näheres in der Expedition . 1567

Königliche Schauspiele.
38. Vorstellung.

(■14. Vorstellung im Abonnement.)
Blaue Karten No. 4.

Her Xigcunerbarnii.
Operette in 3 Akten, nach einer Erzähl»»^
M. Jokai’s von J . Schnitzer. Musik vo»

Johann Strauss.
Musikalische Leitung : Herr Josef Schl» r'

Regie: Herr Dornewass.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater
Bahnhofstrasse 20.

123. Abonnements-Vorstellung.
(Dutzend-Billets gültig.)

Zum 2. Male:
Her Herr Senator-

Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Scbö°'
than und Gustav Kadelburg.

Kassenöffnung61/* Uhr. — Anfang 7
Gegründet i. J . 1867 von Ferd.  Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J. Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.  Sämmtlich in Wiesbaden-

Scheint täglii
Hauptliste d
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